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m HAPPY END

Im Film <Robin Hood> will Lady-
Marian dem Earl of Huntington
eine Botschaft senden, und sie gibt
dem Boten den Brief in einer
schwarzen Rolle. Im Zuschauerraum

sagt ein kleiner Junge zu
seiner Mutter:
«Was ist das für eine Rolle?»
«Das ist eine elektrische Lampe»,
erwidert sie.
«Blamier dich nicht!» fährt der
Vater sie an. «Damals hat es doch
noch keine elektrischen Lampen
gegeben! Eine Thermosflasche ist es!»

*
Eine alte Dame war empört
darüber, daß zwei Elektriker, die bei
ihr arbeiteten, so abscheulich fluchten,

und beschwerte sich. Die beiden

Leute wurden zum Direktor
berufen, und sollten die Sache
aufklären.

«Ja ja, Sir», sagte der eine, «das

war nämlich so. Ich war oben auf
der Leiter und habe etwas glühendes

Blei auf Bill fallen lassen, und
das ist ihm auf den Hals getropft.
Und da hat er eben gesagt: <Weißt
du, Jack, könntest du nicht ein
wenig vorsichtiger sein?>»

*
Der Reisende in der Postkutsche
fühlte sich betrogen; er hatte zwölf
Dollar für sein Billet erster Klasse
bezahlt, die Passagiere zweiter
Klasse zahlten sechs und die
Passagiere dritter Klasse zwei Dollar;
und nun saßen sie alle auf denselben

Bänken! Doch die Lösung des
Rätsels blieb nicht aus. Als der
Wagen zu einer starken Steigung
kam, rief der Kutscher:
«Erste Klasse sitzen bleiben, zweite
Klasse aussteigen und gehn, dritte
Klasse aussteigen und den Wagen
schieben!» Mitgeteilt von n. o. s.

Täglich ein, zwei Gläser

HENNIEZ
UTHINEE
für Ihre
Verdauung!
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